
DAS BBZ STEGEN

Das BBZ Stegen ist ein überregionales staatliches son-
derpädagogisches Bildungs-und Beratungszentrum mit 
Internat und ist spezialisiert auf den Förderschwerpunkt 
Hören. Seit 50 Jahren bietet das BBZ Stegen hörge-
schädigten Kindern und Jugendlichen eine allgemeine 
und gleichzeitig hörgeschädigtenspezifische Schulbil-
dung mit zentralen Bildungsabschlüssen sowie vielfälti-
ge Beratungsangebote im Kontext Hören.

Die Gebärdensprache ist ein wichtiger 
und allgegenwärtiger Teil unserer Kom-
munikation auf unserem Gelände gewor-
den. Im Unterricht, im Internat, in der 
Beratung und auf der Homepage be-

gegnet uns überall die Gebärdensprache. Wir stellen 
abteilungsübergreifend gebärdensprachliche Angebo-
te zur Verfügung und stehen mit gehörlosen Mutter-
sprachler*innen, den regionalen Gehörlosenvereinen 
und Dolmetscher*innen in Kontakt.

SO FINDEN SIE UNS:

Anreise mit dem ÖPNV: 
Haltestelle „Stegen Kolleg St. Sebastian“ 
oder „Stegen Gewerbegebiet“

Anreise mit dem PKW: 
Parkmöglichkeiten gleich links nach  
der Einfahrt

Staatliches sonderpädagogisches Bildungs- 
und Beratungszentrum mit Internat 

Förderschwerpunkt Hören

GEBÄRDENSPRACHE

BBZ Stegen
Erwin-Kern-Straße 1–3 
79252 Stegen

E-Mail:  kontakt@bbzstegen.de 
Tel.:  0 76 61 399-0 
Fax:  0 76 61 399-200

www.bbzstegen.de

KONTAKT



SCHON GEWUSST...?
Hier ein paar Zahlen, Fakten und interessantes Wissen zur 
Gebärdensprache:

3% aller Sprachen sind Gebärdensprachen. Zum Ver-
gleich: Es gibt ca. 6500 Sprachen auf der Welt. Davon 
sind ca. 200 Gebärdensprachen.

Die deutsche Lautsprache lässt sich nur zu 30% vom 
Mund absehen. Das Mundbild ist auch in der Gebärden-
sprache sehr wichtig. 

90 – 95 % der Kinder gehörloser Eltern sind  hö-
rend. Diese Kinder wachsen mit der Gebärdensprache als 
Muttersprache auf. Sie werden CODAs (Child/ren of Deaf 
adults) genannt.

Die auf der Vorderseite abgebildete Gebärde ILY kommt 
aus der Gehörlosen-Szene. Sie bedeutet “I love you” und 
drückt eine positive (Zu)Stimmung aus. Gehörlose Men-
schen auf der ganzen Welt nutzen sie, zum Beispiel auf 

Gruppenfotos oder zur Verabschiedung.

DIE DEUTSCHE GEBÄRDEN-
SPRACHE (DGS)

Die DGS ist eine visuell-räumliche Sprache mit einer 
eigenständigen Grammatik und eigenen Dialekten. 
Sie ist seit 2002 in Deutschland durch das Behinder-
tengleichstellungsgesetz (§ 6 und § 9 BGG) als voll-
wertige, natürliche und damit eigenständige Spra-
che anerkannt. 

GEBÄRDE DER WOCHE:

Auf unserer Homepage können Sie die aktuelle „Ge-
bärde der Woche“ sehen und auch Inhalte in Gebär-
densprache abrufen.

GEBÄRDENSPRACHE IM 
UNTERRICHT

Die DGS wurde in Baden-Württemberg 2012 
im Bildungsplan der Schule für Hörgeschä-
digte verankert. Der Bildungsplan sieht vor, 
Bildungsprozesse so anzulegen, dass für jede 
Schülerin und jeden Schüler ein Höchstmaß an 
Aktivität und Teilhabe erreicht wird.

Unsere Schüler*innen können bei uns in der 
ihr vertrauten Muttersprache kommunizieren 
und lernen. Für den DGS-Unterricht gibt es 
nur wenig Unterrichtsmaterialien oder Schul-
bücher. So sind digitale Lernplattformen, vi-
suelle Medien und kommunikative Methoden 
ein wichtiger Bestandteil des Unterrichts.

BEI UNS KÖNNEN SCHÜLER*INNEN …

… in der Grundschule und Kinder im Schulkin-
dergarten spielerisch die DGS kennenler-
nen. 

… den Einsatz von Gebärdenbildern und digi-
talen Medien üben.

… die Gebärdensprache als eine eigenständi-
ge (Fremd-)Sprache erlernen. 

… am bilingualen-bimodalen Unterricht teilha-
ben.

… in der Orientierungsstufe in den Klassen 
5/6 der Realschule und des Gymnasiums 
einstündig die Gebärdensprache im Fach 
DGS erlernen.


